
Glauben Sie an Magie?

“Wer nicht an Magie glaubt, wird sie niemals entdecken.”

Roald Dahl (1916–1990) 

Schriftsteller

Können Sie sich noch erinnern, wie Sie als Kind das 

Leben voller Staunen und Ehrfurcht betrachteten? Das 

Leben war magisch und aufregend, und schon kleinste 

Kleinigkeiten erschienen Ihnen absolut spannend. 

Rauhreif auf dem Rasen faszinierte Sie ebenso wie ein 

Schmetterling, der durch die Lüfte fl atterte wie ein 

seltsames Blatt, oder ein Stein am Boden. 

Sie waren ganz aufgeregt, wenn Ihnen ein Zahn 

ausgefallen war, weil ja dann in der darauff olgenden 

Nacht die Zahnfee vorbeikommen sollte. Und wie Sie 

die Tage bis zum magischen Heiligen Abend zählten! 

Selbst wenn Ihnen völlig schleierhaft war, wie der 

Weihnachtsmann alle Kinder auf der ganzen Welt in 

einer einzigen Nacht besuchen konnte – irgendwie 

schaff te er es doch und ließ Sie niemals im Stich. 
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Rentiere konnten fl iegen, im Garten tanzten die Elfen, 

Haustiere waren wie Menschen, Spielsachen wurden 

zu lebendigen Wesen, Träume erfüllten sich, und Sie 

konnten nach den Sternen greifen. Ihr Herz war voller 

Freude, Ihre Phantasie kannte keine Grenzen, und Sie 

glaubten einfach, dass das Leben magisch sei!

Viele von uns hatten als Kinder ein exquisites 

Gefühl, dass alles gut sei, dass jeder neue Tag mehr 

Aufregung und Abenteuer versprach und dass nichts 

je unsere Freude trüben könnte, dass einfach alles 

zauberhaft war. Doch als wir allmählich erwachsen 

wurden, forderten Verantwortlichkeiten, Probleme 

und Schwierigkeiten ihren Tribut; wir verloren unsere 

Illusionen, und der Zauber, an den wir einst als Kinder 

glaubten, verblasste und verschwand. Hier liegt einer 

der Gründe, warum wir als Erwachsene so gerne Kinder 

um uns haben. So erleben wir wenigstens für einen 

Augenblick jenes Gefühl noch einmal.

Ich sage Ihnen nun, dass die Magie, an die Sie einst 

glaubten, wahr ist und dass die desillusionierte Sicht 

der Erwachsenen falsch ist. Der Zauber des Lebens ist 

real – genauso real wie Sie selbst. Das Leben kann viel 

wundersamer sein, als Sie sich das als Kind je vorstellen 

konnten, viel atemberaubender, ehrfurchtgebietender 

und aufregender als alles, was Sie zuvor gesehen 

haben. Wenn Sie wissen, was Sie tun können, um Magie 

hervorzubringen, werden Sie das Leben Ihrer Träume 

leben. Und dann werden Sie sich wundern, wie Sie 

jemals den Glauben an die Magie des Lebens aufgeben 

konnten!
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Sie werden dann vielleicht keine fl iegenden Rentiere 

sehen, aber Sie werden die Dinge sehen, die Sie immer 

gern vor Augen haben wollten, und Sie werden die 

Dinge sehen, von denen Sie sich schon so lange 

erträumten, sie mögen geschehen. Dabei werden Sie 

niemals genau wissen, wie sich alles zusammenfügte, 

damit Ihre Träume wahr werden konnten, denn die 

Magie wirkt im Reich des Unsichtbaren – und genau 

das ist das Spannende daran!

Sind Sie bereit, die Magie aufs Neue zu erleben? 

Sind Sie bereit, Tag für Tag wie damals als Kind von 

Ehrfurcht und Staunen erfüllt zu sein? Dann machen 

Sie sich bereit für die Magie!

Unser Abenteuer beginnt vor zweitausend Jahren. In 

einem heiligen Text verbarg sich ein Wissen, das unser 

Leben völlig verändern kann …
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Ein grosses Geheimnis 

wird enthüllt

Das folgende Zitat stammt aus dem Matthäus-

evangelium im Neuen Testament. Jahrhundertelang hat 

es die Menschen vor Rätsel gestellt und bei vielen zu 

Verwirrung und Missverständnissen geführt.

“Wer da hat, dem wird gegeben, dass er die Fülle habe. 
Wer aber nicht hat, dem wird auch das genommen, was er 
hat.”

Sie müssen zugeben, dass einem dieser Vers beim Lesen 

ungerecht vorkommt, besagt er doch, dass die Reichen 

noch reicher, die Armen noch ärmer werden. Doch 

diese Stelle enthält ein Rätsel, das es zu lösen gilt, ein 

Geheimnis, das zu entschlüsseln ist; und wenn Sie die 

Lösung herausgefunden haben, dann hat sich für Sie 

eine ganz neue Welt geöff net.

Die Antwort, die im Lauf der Jahrhunderte so vielen 

Menschen entgangen ist, ist in einem einzigen Wort 

verborgen: Dankbarkeit.
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